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Zum Jahreswechsel

Liebe Leser unseres MISBURGER FEUERWEHRECHO,

Euer Ortsbrandmeister

(Walter Köhler)

Auch die beiden musiktreibenden Züge -der Spielmannszug und die Seelberger 
Musikanten der Ortsfeuerwehr Misburg- waren 1993 sehr aktiv. Hervorheben 
möchte ich die Beteiligung anläßlich des 125-jährigen Jubiläums des Landes­
feuerwehrverbandes Niedersachsen vom 17. bis 20. Juni in Hannover. Beide 
Züge wurden dort in das Veranstaltungsprogramm stark eingebunden und 
haben somit Misburg auch nach außen würdig vertreten.
Besonders stolz sind wir auf die Leistung des Spielmannszuges, der bei den 
Landeswertungsspielen eine Goldmedaille erringen konnte und sich somit für 
die Bundeswertungsspiele 1994 qualifiziert hat.

Möge die Ortsfeuerwehr Misburg sich auch in Zukunft so gut weiterentwickeln 
una ihre erfolgreiche Arbeit zum Wohle der Allgemeinheit fortsetzen!

Es ist an der Zeit, Rückschau zu

Ich wünsche allen Mitgliedern der Ortsfeuerwehr Misburg mit ihren 
Angehörigen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein gesundes, 
glückliches und erfolgreiches Jahr 1994.

Halten Sie auch weiterhin Ihrer Feuerwehr die Treue !
Ich möchte mich bei allen Kameradinnen und Kameraden, Freunden und 
Gönnern und besonders beim Kommando der Ortsfeuerwehr Misburg für die 
gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit im Jahr 1993 bedanken.

Nicht vergessen möchte ich unsere Alters- und Ehrenabteilung, die Fördernde 
Abteilung, alle Freunde und Gönner:

das Jahr 1993 neigt sich seinem Ende zu. 
halten, Bilanz zu ziehen und Dank zu sagen.

Das Jahr 1993 war für die Ortsfeuerwehr Misburg ein gutes und erfolgreiches 
Jahr. Unseren freiwillig übernommenen Pflichten sind wir alle so gut wie 
möglich nachgekommen.

Achtzigmal wurde die Aktive Abteilung zu Einsätzen alarmiert. Dabei war 
nicht ein einziger Unfall zu verzeichnen. Das beweist einmal mehr den guten 
Ausbildungsstand unserer aktiven Kameraden.

Unsere Jugendabteilung, aus der auch wieder einige junge Kameraden in die 
Aktive Abteilung übernommen werden konnten, hat nicht nur bei ihren 
Ausbildungsdiensten, sondern auch bei Fahrten und Veranstaltungen mit 
anderen Abteilungen gezeigt, daß sie viel Spaß und Freude an der Feuerwehr 
hat.
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 1994

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:

- Das Kommando -

Hannover, den 15. Dezember 1993

Ortsbrandmeister

1. Begrüßung der Anwesenden und Ehrung der Verstorbenen
2. Feststellung der Beschlußfähigkeit
3. Grußwort der Gäste
4. Genehmigung des Protokolls der JHV vom 8. Januar 1993
5. Kassenberichte
6. Bericht der Kassenrevisoren
7. Dienstberichte

7.1 Dienstbericht der Aktiven Abteilung
7.2 Dienstbericht des Spielmannszuges
7.3 Dienstbericht der Seelberger Musikanten
7.4 Dienstbericht der Jugendfeuerwehr
7.5 Bericht der Fördernden Abteilung
7.6 Dienstbericht des Ortsbrandmeisters

8. Wahlen
8.1 Abgabe eines Ernenn ungsvorschlages zur Ernennung eines 

Ortsbrandmeisters nach § 13 Abs. 2 Nds. Brandschutzgesetz
8.2 Wahl eines Sprechers der Fördernden Abteilung
8.3 Wahl eines Sprechers der Alters- und Ehrenabteilung
8.4 Wahl eines Kassenrevisors aus der Aktiven Abteilung

9. Neuaufnahmen und Versetzungen
10. Austritte und Entlassungen
11. Beförderungen
12. Ehrungen
13. Feuerwehrball 1994
14. Verschiedenes

Hiermit werden alle Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Hannover 
-Ortsfeuerwehr Misburg- zur Jahreshauptversammlung 1994 eingeladen.

Die Versammlung beginnt am Freitag, den 7. Januar 1994 um 19:00 Uhr 
im Bürgerhaus Misburg, Seckbruchstraße 20, 30629 Hannover.

Diese Einladung bitten wir zur Versammlung mitzubringen.
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TOP 2, Feststellung der Beschlußfähigkeit:
Von 51 Stimmberechtigten sind 44 Anwesend, die JHV ist beschlußfähig.
Gegen die Tagesordnung gibt es keine Einwände.

TOP 5, Kassenberichte:
Die Kam. Fritz Schlawin und Carsten Gebhardt geben die Kassenberichte.

TOP 6, Bericht der Kassenrevisoren:
Kam. Holger Brinkmann berichtet über einwandfrei geführte Kassen, er stellt 
Antrag auf Entlastung der Kassierer. Entlastung ohne Gegenstimme erteilt.

TOP 7.1, Dienstbericht des Spielmannszuges:
Kam. Dirk Knauer berichtet über die Aktivitäten des zurückliegenden Jahres.

TOP 7.2, Dienstbericht des Musikkorps:
Kam. Hans Meyer berichtet über den Wechsel in der Leitung des MK von Kam. 
Pieter Sikkema zu Kam. Mike Meyer.

TOP 3, Grußwort der Gäste:
Bez-Bürgermeister Heinz Schulz bedankt sich für die Einladung und über­
mittelt Grüße des Bez-Rates. Er lobt die gute Jugendarbeit der Ortsfeuerwehr.

TOP 4, Genehmigung des Protokolls der JHV vom 04.01.1992:
Auf Wunsch von Kam. Wolfgang Tank wird der Punkt Verschiedenes nochmals 
verlesen, danach wird das Protokoll der JHV vom 04.01.92 genehmigt.

Kurzfassung des Protokolls der JHV vom 8. Januar 1993
TOP 1, Begrüßung der Anwesenden und Ehrung der Verstorbenen: 
19:06 Uhr Eröffnung durch OBM Walter Köhler. Als Gäste werden Bezirks­
bürgermeister Heinz Schulz, Brandschutz-Bez.-Leiter Klaus Löffler, Presse­
vertreter Wolfgang Ulmer und Wolfgang Heine und Ehrenmitglied Heinrich 
Becker begrüßt. Es wird der seit der JHV 92 verstorbenen Kameradinnen und 
Kameraden gedacht, das Musikkorps spielt "Ich hat' einen Kameraden".

TOP 7.3, Dienstbericht der Jugendfeuerwehr;
Kam. Michael Bawolski berichtet über die ausgeführten Aktivitäten und über 
den Mitgliederstand der Jugendfeuerwehr.

TOP 7.4, Bericht der Fördernden Abteilung:
Kam. Franz Walden berichtet über stets wachsende Mitgliederzahlen, wodurch 
sich die Verbundenheit der Bevölkerung zur Ortsfeuerwehr wiederspiegelt.

TOP 7.5, Dienstbericht der Aktiven Abteilung:
Kam. Horst Wierczoch berichtet über umfangreiche Einsatzaktivitäten und 
über den momentanen Personalstand der Abteilung.

ZOP 7.6, Dienstbericht des Ortsbrandmeisters:
Kam. Walter Köhler bedankt sich bei den einzelnen Abteilungen für die 
geleistete Arbeit im Jahre 1992. Er berichtet über die Aktivitäten, die er und 
sein Stellvertreter unternommen haben.
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TOP8.5, Wahl von zwei Kassenrevisoren:
Die Kam. Holger Brinkmann und Heidelore Fricke werden gewählt.

TOP 8, Wahlen:
Die Kam. Bernd Lauer, Rolf-Dieter Herrmann und Martina Jäger werden in die 
Wahlkommision berufen.

TOP 8.1, Wahl eines Schriftführers:
Kam. Carsten Gebhardt wird bei 3 Neinstimmen und 3 Stimmenthaltungen 
zum neuen Schriftführer gewählt.

TOP 8.2, Wahl eines Kassenwartes:
Kam Fritz Schlawin wird bei 1 Stimmenthaltung wieder gewählt.

TOP 8.3, Wahl eines Jugendwartes:
Kam. Frank Busch wird bei 1 Neinstimme und 5 Stimmenthaltungen zum 
neuen Jugendwart gewählt.

TOP 8.4, Wahl von vier Beisitzern:
Kam. Walter Gongala beantragt eine Persönlichkeitswahl.
Kam. Armin Kuhlmann wird mit 42 Ja-Stimmen, Kam. Michael Sareyko mit 27 
Ja-Stimmen wiedergewählt.
Kam. Enzo Ritacco wird mit 40 Ja-Stimmen, Kam. Ulrich Hacke mit 37 Ja- 
Stimmen neu zu Beisitzern gewählt.
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TOPIO, Versetzungen und Neuaufnahmen:

Carsten Gebhardt, OFM

TOP 11, Austritte und Entlassungen:
Aus der Aktiven Abteilung ist Lothar Sachse ausgetreten.

TOP 16, Verschiedenes:
Ortsbrandmeister Walter Köhler bedankt sich bei Kam. Wolfgang Tank für die 
Gestaltung des Misburger Feuerwehrechos. Bezirksbürgermeister Heinz Schulz 
wünscht allen Gewählten, Geehrten und Ernannten viel Glück und eine gute 
Kameradschaft.
Um 21:40 Uhr schloß der Orts-BM die Jahreshauptversammlung 1993.

TOP 14, Namensänderung des Musikkorps:
Das Musikkorps möchte eine Namensänderung und will sich ab sofort 

''Seelberger Musikanten der Ortsfeuerivehr Misburg"
nennen. Kam. Mike Meyer gibt eine Erklärung darüber ab. Von der 
Versammlung ergehen keine Einwände, somit wird der neue Name 
engenommen.

TOP 15, Feuerwehrball 1993:
Nach eingehender Diskussion entscheidet die Versammlung, die Eintrittspreise 
zu erhöhen. Ab 1994 beträgt der Preis für Mitglieder 25,- DM und für 
Nichtmitglieder 40,- DM.

TOP 13, Ehrungen:
Kam. Werner Mühlbach wird für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst mit dem 
Nds. Ehrenzeichen ausgezeichnet. Ortsbrandmeister Köhler nennt zahlreiche 
Stationen der aktiven Laufbahn und würdigt die Verdienste des Brandmeister 
Mühlbach für die Feuerwehr.
Kam. Hermann Weitzel wird für 40 Jahre und Kam. Hubert Müller für 25 
Jahre Mitgliedschaft im Musikkorps geehrt.
Kam. Werner Bohne wird für 40 Jahre, die Kam. Matthias Kleinberg und 
Heinz Kalloch werden für 25 Jahre Mitgliedschaft in der Fördernden Abteilung 
geehrt.

In die Aktive Abteilung werden die Kam. Jens Wickbold, Marco Thieme, 
Matthias Nickel und Jörg Trautvetter aufgenommen.
Die Kam. Bernhard Poppe und Erhard Wittig werden in die Alters- und 
Ehrenabteilung versetzt.

TOP 12, Beförderungen:
Befördert werden die Kam. Michael Psarrianos und Mirco Diedenhofen zu 
Feuerwehrmännern, Michael Schreyer zum Oberfeuerwehrmann, Ulrich Hacke 
zum Hauptfeuerwehrmann und Horst Wierczoch zum Brandmeister.

TOP 9, Ernennungen:
Der Ortsbrandmeister ernennt die Kam. Mike Meyer zum Leiter des Musik­
korps, Enzo Ritacco zum Gruppenführer, Ulrich Hacke zum stellvertretenden 
Gerätewart und Christian Kuhlmann zum stellvertretenden Jugendwart.
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Eintrittskarten können vor und nach der 
Jahreshauptversammlung am 7. Januar 1994 beim 

Festausschuß oder ab 10. Januar 1994 bei 
Christa Jährens, Hannoversche Straße 27, erworben werden.

Begrüßungsgetränk 
und Abendessen 
im Preis inbegriffen

Sonnabend, den 5. Februar 1994 
um 20:00 Uhr im großen Saal 
des Bürgerhauses Misburg

Um festliche Garderobe wird gebeten, Aktive in Uniform

Preis für Mitglieder 25,—DM, für Nicht-Mitglieder 40,—DM
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Dienstplan Aktive Abteilung bis Juli 1994

07.01.1994 
13.01.1994 
22.01.1994 
23.01.1994 
05.02.1994 
13.02.1994 
19.02.1994
06.03.1994 
27.03.1994 
07.04.1994 
17.04.1994 
08.05.1994 
21.05.1994
29.05.1994 
18.06.1994 
19.06.1994 
30.06.1994 
10.07.1994 
31.07.1994

19:00 Uhr Jahreshauptversammlung 1994 im Bürgerhaus 
19:30 Uhr Dienstbesprechung Zug- und Gruppenführer 
07:30 Uhr Atemschutzausbildung Feuerwache 3
08:00 Uhr Rechtsgrundl., Aufgaben, Organisation, UWen
19:00 Uhr Feuerwehrball im Bürgerhaus
08:00 Uhr Erste Hilfe
07:30 Uhr Einsatz- und Fortbildungsdienst/Feuerwache BF
08:00 Uhr Grundausbildung (Grundübungen)
08:00 Uhr Einsatzübungen Staffel, Gruppe, Zug
19:30 Uhr Dienstbesprechung Zug- und Gruppenführer
08:00 Uhr Übungen tragbare Leitern, Retten u. Selbstretten
08:00 Uhr Einsatzübungen Wasserförderung lange Strecken 
07:30 Uhr Atemschutzausbildung Feuerwache 3
08:00 Uhr Hilfeleistungsgeräte und ihre Einsatzmöglichkeiten 
07:30 Uhr Einsatz- und Fortbildungsdienst/Feuerwache BF 
08:00 Uhr Orts- und Objektkunde, Einsatzpläne, bes. Betriebe 
19:30 Uhr Dienstbesprechung Zug- und Gruppenführer
08:00 Uhr Einsatzübungen Staffel, Gruppe, Zug
08:11 Uhr Fahrzeug- und Gerätekunde

- Sonderdienste werden rechtzeitig bekannt gegeben ! -
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Jahresbericht der Aktiven Abteilung

Horst Wierczoch

Die Aktive Abteilung der Ortsfeuerwehr Misburg besteht zur Zeit aus 53 
Kameraden. Das Durchschittsalter der Mannschaft wurde durch vier 
Neuzugänge aus der Jugendfeuerwehr und zwei Versetzungen in die 
Altersabteilung von 33 auf 30 Jahre gesenkt.

In diesem Jahr fuhren wir bis zum 4.12.93 80 Einsätze, davon waren 33 
Brandeinsätze, 31 Hilfeleistungen und 16 Fehl- bzw. Blinde Alarme.

Außerdem fanden 12 Sonderdienste statt. Zu den Sonderdiensten gehören die 
Atemschutzausbildung in der Atemschutzstrecke, Aus- und Fortbildung auf 
einer Wache der BF, die Ausbildung an Sondergeräten des Rüstwagens und 
auch das Besetzen einer Wache der BF, wenn deren Kräfte z.B. bei einem 
Großfeuer gebunden sind.

Das der Ausbildungsstand der Aktiven immer konstant bleibt, zeigen die 17 
Ausbildungsdienste nach Dienstplan Sonntags von 08:00 bis 11:00 Uhr.

Das der Ernstfall auch geübt werden muß, stellten die Kameraden der Aktiven 
Abteilung am 3. November dieses Jahres fest. Sie wurden über die Funkmelde- 
empfanger, auch "Pieper" genannt, zu einem angenommenen Brand eines 
Öltanks gerufen.
Die Firma Columbian Carbon hatte ihr Werksgelände zur Verfügung gestellt 
und unterstützte uns mit ihrem Personal, daß auch über eigenes 
feuerwehrtechnisches Gerät verfügt. Um 3.000 Liter Wasser pro Minute auf 
das Objekt zu geben, benötigten wir zwei Tragkraftspritzen, eine 
Fahrzeugvorbaupumpe, ca 1.000 Meter. Schlauchmaterial und natürlich die 
Hände von 26 Kameraden, die bei dieser Übung mit dabei waren.
Von Seiten der Firmenleitung war das Interesse sogar so groß, daß extra zwei 
Sicherheitsexperten der Muttergesellschaft aus Amerika angereist waren. 
Nochmals Dank an die Firma für die Zusammenarbeit.

10 Tage später wurde die Misburger Wehr dann zu einem Ernstfall gerufen. 
Am Sonntag, den 14.11.93 brannte morgens um 05:00 Uhr ein Zimmer in einem 
kleinen Einfamilienhaus.
Bei Ankunft des ersten Fahrzeuges wurde von einem Mitbewohner gemeldet, 
daß eine Person vermißt wurde. Es wurden sofort mehrere Trupps mit 
schwerem Atemschutz ausgerüstet, die im Haus nach der Person suchten. Nach 
kurzer Zeit wurde gemeldet, daß die Person sich bereits vorher in Sicherheit 
gebracht hatte.
Nun wurde mit der Brandbekämpfung begonnen. Diese stellte sich als sehr 
schwierig heraus, da das Haus sehr eng und verwinkelt gebaut war. Außerdem 
breitete sich das Feuer sehr schnell aus und hatte schon das obere Stockwerk 
erreicht und griff auch schon auf Teile des Dachstuhls über. Nach ca. zwei 
Stunden wurde Feuer aus gemeldet.
Bei diesem Einsatz zeigte sich mal wieder die gute Zusammenarbeit mit den 
Kräften der Berufsfeuerwehr. Die Abstimmung der Führungskräfte und der 
Mannschaft waren lobenswert.
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Frank Busch

Aus der Jugendfeuerwehr
Misburgs Feuerwehrjugend feierte 15-jähriges Bestehen - 

Fahrradrally der Jugendfeuerwehr durch Misburger Wald
Für die 30 Mädchen und Jungen der Misburger Feuerwehrjugend fand am 
Samstag, den 04.09.93 ein großes Ereignis statt.
Gemeinsam mit der Aktiven Abteilung wollten sie ihr 15-jähriges Bestehen 
feiern. Aus diesem Anlaß fand quer durch den Misburger Wald eine 
Fahrradrally statt.

Pünktlich um 14:00 Uhr starteten die Feuerwehrmädchen, Feuerwehrjungen 
und Feuerwehrmänner bei sonnigem Wetter am Gerätehaus ihrer Wehr. Nun 
folgte eine 2,5-Stunden Radtour, hierbei war feuerwehrtechnisches Wissen, 
Ortskunde und ein bißchen Kenntnis aus der Misburger Geschichte gefragt. 
Neben diesen allgemeinen Fragen mußten auch Übungen wie Schlauchkegeln, 
Sackhüpfen, Schubkarrenrennen, eine Hindernisstrecke usw. absolviert werden. 
Ziel der Rally war die alte Jagdhütte im Misburger Wald. Hier warteten auf die 
hungrigen und durstigen Teilnehmer der Tour Essen und Trinken, welches von 
einigen Müttern und Ehefrauen der Feuerwehrmänner vorbereitet war.

Zur Siegerehrung besuchte dann der Spielmannszug der Ortsfeuerwehr die 
Jugendfeuerwehr und umrahmte die Veranstaltung musikalisch.
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Frank Busch

Jugendfeuerwehr überprüft gemeinsam mit der Aktiven 
Abteilung die Hydranten in Misburg

Fahrzeuge, die auf Hydranten parken, müssen im Einsatzfall erst 
fortgefahren werden.

Unzulänglichkeiten an Hydranten oder an deren Beschilderungen sollten der 
Feuerwehr gemeldet weraen.

Um sich ein Bild 
Jugendabteilung zu 
etwas Besonderes:

über den Leistungsstand der 30 Mitglieder der 
machen, organisierten die Jugendwarte und Ausbilder

Um sicher zustellen, daß die Feuerwehr im Falle eines Brandes auf 
funktionfähige Hydranten trifft, wurden in den letzten Wochen durch die 
Misburger Jugendfeuerwehr und der Aktiven Abteilung alle Hydranten im 
Ortsgebiet überprüft. In kleinen Trupps von 5 - 6 Mann wurde Straße für 
Straße abgegangen und jeder Hydrant auf sein Funktionfähigkeit kontrolliert. 
Der Zustand einiger Hydranten zeigte der Feuerwehr, daß die Überprüfung der 
Wasserentnahmestellen notwendig ist. So waren einige Hydranten nicht mehr 
zu öffnen, andere waren zum Teil durch Bauarbeiten gar nicht mehr 
auffindbar.

In diesem Zusammenhang bittet die Feuerwehr alle Leser des MISBURGER 
FEUERWEHRECHO den Zugang zu den Hydranten immer freizuhalten.

Wertvolle Minuten vergehen auch, wenn vereiste Hydranten erst von der 
Feuerwehr zugänglich gemacht und aufgetaut werden müssen.

Hydranten sollten nie zugeparkt werden und im Winter sollten die Anwohner 
die Hydranten von Schnee und Eis befreien.

Beim Eintreffen am Einsatzort wurde Feuerschein und eine Verqualmung im 
Garten festgestellt.

Jugendfeuerwehr beendet Sommersaison mit einer 
Einsatzübung

Den ganzen Sommer über hatten die jungen Misburger Feuerwehrmitglieder 
praktisch mit den modernen Gerätschaften ihrer Wehr geübt. So wurde das 
"Einmaleins" der Brandbekämpfung, der technischen Hilfeleistung, des 
Umweltschutzes und der Ersten Hilfe Woche für Woche geprobt.

Am Dienstag, den 5.10.93 wurde die Jugendwehr zu einer Einsatzübung 
alarmiert. Angenommen wurde eine Gasexplosion in einem Einfamilienhaus.
Die Jugendabteilung rückte mit zwei Löschgruppenfahrzeugen, dem 
Rüstwagen sowie dem Einsatzleitwagen zur Einsatzstelle ab.
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Frank Busch

19.04.94 18:00 Uhr: Übungsdienst 
03.05.94 18:00 Uhr: Übungsdienst 
17.05.94 18:00 Uhr: Übungsdienst 
20. - 23.05 94 Pfingstfahrt
14.06.94 18:00 Uhr: Übungsdienst 
28.06.94 18:00 Uhr: Übungsdienst

Dienstplan der Jugendabteilung bis Juni 1994
07.01.94 19:00 Uhr: JHV Bürgerhaus 05.04.94 18:00 Uhr: Übungsdienst
11.01.94 18:00 Uhr: Übungsdienst
25.01.94 18:00 Uhr: Übungsdienst
08.02.94 18:00 Uhr: Übungsdienst
22.02.94 18:00 Uhr: Übungsdienst
08.03.94 18:00 Uhr: Übungsdienst
22.03.94 18:00 Uhr: Übungsdienst

Als Erstes mußten zwei Personen mittels Trage aus dem Keller geborgen 
werden, sie wurden versorgt und transportfähig gemacht. Die Bergung der zwei 
Verletzten aus dem dunklen Keller gelang in nur drei Minuten.
Gleichzeitig wurde ein Löschangriff vorbereitet. Hierbei mußte eine 
Wasserversorgung von der Straße aus aufgebaut werden. Mit drei C-Rohren 
erfolgte dann der Löschangriff.
Auch der moderne Rüstwagen wurde eingestzt. Die Besatzung baute eine Not­
stromversorgung auf und beleuchtete die Einsatzstelle mit riesigen Schein­
werfern. Anschließend mußte mit schwerem Bergungsgerät, wie dem 
Mehrzweckzug eine große Last bewegt werden.
Wer diese Feuerwehrjungen- und mädchen bei der Übung beobachtet hat, kann 
sich sicher sein, daß die Misburger Feuerwehr auch in den nächsten 
Generationen mit motivierten und fachlich gut ausgebildeten jungen Menschen 
weiterbestehen kann.
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Aus dem Spielmanns- und Fanfarenzug der FF Misburg

Der Spiehnannszugführer

Dirk Knauer

Ereignis war allerdings die Teilnahme an den Landeswertungssf 
Hannover zu sehen. Hierbei qualifizierten wir uns für die Teilnahm« 
Bundeswertungsspielen 1994 in Rietberg vom 06. bis 07. Mai 1994. 
Wir hoffen, da 
unsere

Wir hoffen auch, daß uns unsere Förderer und Freunde im kommenden Jahr 
wieder tatkräftig unterstützen werden.

Wie auch in den vergangenen Jahren, so 
eine "Groschenfete" gefeiert. Diese Fete ist mittlerweile 
Einrichtung als Dankeschön für die Spielleute geworden.

haben wir auch dieses Jahr wieder 
zu einer festen

Momentan sind wir 51 Mitglieder. Natürlich können wir immer Nachwuchs 
gebrauchen. Der Spielmanns- und Fanfarenzug übt jeden 2. Dienstag und jeden 
Freitag in der Zeit von 18:30 bis 20:00 Uhr im Gerätehaus Am Seelberg 20.
Die Instrumente und die Kleidung werden von der Feuerwehr Hannover 
gestellt. Die Ausbildung findet durch eigene Ausbilder in kleinen Gruppen 
statt.

Nicht nur wegen der Qualifikation gab es Grund zum Feiern, sondern auch weil 
der Spielmannszug 40 Jahre alt wurde.
Die Feier fand im engen Kreise im Gerätehaus der Ortsfeuerwehr Misburg 
statt. Während der Feier gab nicht nur der heutige Spielmannszug sein 
Können zum Besten, auch die "Ehemaligen" hatten Zeit und Gelegenheit, ihr 
Können zu beweisen. Während der Vorstellung ihres Könnens staunten alle 
Zuhörer und Zuschauer über die immer noch vorhandenen Fähigkeiten der 
Ehemaligen.
Die Feier hätte nicht so gut gelingen können, wenn wir nicht auf die Hilfe 
Anderer zählen könnten. Bei der Vorbereitung und Durchführung der Feier 
konnten wir auch auf die Hilfe durch die Aktive Abteilung zählen. Von dieser 
Stelle noch einmal unseren herzlichsten Dank für die geleistete Arbeit.

Wir wünschen allen Lesern und besonders den Freunden, Förderern sowie den 
Spielleuten ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein friedvolles und gesundes 
Jahr 1994.

In der vergangenen Zeit haben wir viele Aktivitäten unternommen. Als größtes 
„ " js die Teilnahme an den Landeswertungsspielen in

Hannover zu sehen. Hierbei qualifizierten wir uns für die Teilnahme an den 
igsspielen 1994 in Rietberg vom 06. bis Ö Z. Mai 1994.
ß wir dort auch wieder auf eine lautstarke Unterstützung durch 

Schlachtenbummler rechnen können.

Nachdem wir die 40-Jahr-Feier und die Wertungsspiele hinter uns gelassen 
hatten, unternahmen wir eine Konzertreise nach Holland, zu der uns auch 
einige Förderer begleiteten. Wir fuhren mit dem Bus nach Nieuwegein, wo wir 
in einer Jugendherberge untergebracht waren. In Holland besuchten wir unter 
Anderem eine Feuerwehr und gaben außerdem ein Ständchen in einem 
Einkaufszentrum.
Die Reise hat sehr viel für die Zusammengehörigkeit beigetragen.



-16-

Nachruf

*♦*

Gesamtübersicht Personalstand Ortsfeuerwehr Misburg

Gesamtpersonalstand: 476 Mitglieder

Fördernde Abteilung:
Witwenabteilung:

Kameradin
Kamerad
Kamerad
Kamerad

Die Verstorbenen gehörten unserer Wehr viele Jahre als 
Mitglieder an. Wir haben ihnen die letzte Ehre erwiesen und 

wir werden ihr Andenken bewahren.

Folgende Kameradinnen und Kameraden haben wir durch 
Tod aus den Reihen unserer Mitglieder verloren:

Annemarie Böttcher
Heinz Drell
Rainer Kracke
Martin Liman

1
309
24

Fördernde Abteilung
Fördernde Abteilung
Fördernde Abteilung
Fördernde Abteilung

Stand vom 28.11.1993
Quelle: rdh / 85

Mitglieder
Mitglieder
Mitglieder

Mitglieder
Mitglieder 
Mitglied
Mitglieder
Mitglieder

17
Altersmitglieder: 18
Ehrenmitglied:

Aktive Abteilung: 53
Jugendabteilung: 24
Spielmannszug: 50 Mitglieder, davon /nur SZ: 30 

(davon gleichzeitig Jugendwehr 9 und 
Aktive Abteilung 11 Mitglieder)

Seelberger Musikanten:
Alter- und Ehrenabteilung:



diesen

20:00 Uhr im

Hans Meyer

Sven Raabe ist Mitglied in der Jugendfeuerwehr geworden.

Mitgliederbewegung
In die Aktive Abteilung und in den Spielmannszug wurden die Kameraden 
Olaf Warda und Klaus Kachel aufgenommen.

In den Spielmannszug und die Jugendfeuerwehr wurden die Kam. Adrian 
Miescha und Christof Zaremba aufgenommen.

In den Spielmannszug wurden die Kam. Marzena Blasczok, Patrizia 
Blasczok und Nicole Murach aufgenommen.

Bei den Seelberger Musikanten wurden Vincent Gongala und Franz 
Helfrich als Kameraden aufgenommen.

Die Kameraden Dennis Behr, Sven Krause, Sascha Schönwälder und 
Thorsten Witte wurden von der Jugendfeuerwehr in die Aktive Abteilung 
versetzt.

zu Ende. Dieses 
uns gelungen, die

Um unser Out-fit dem neuen Namen anzupassen, haben wir uns im Herbst 
dieses Jahres bordeauxrote Westen zur Ergänzung unserer Uniform 
angeschafft. Diese trugen wir erstmals bei der Hochzeit unserers Kameraden 
Pröschel und werden sie bei der Jahreshauptversammlung vorstellen.

- 17 -
Die Seelberger Musikanten

Das erste Jahr der SEELBERGER MUSIKANTEN geht nun
Jahr war nicht sonderlich ereignisreich, jedoch ist es 
organisatorischen Probleme der Kapelle in Zusammenarbeit mit dem 
Kommando zu lösen und für unsere weitere Arbeit 19994 den Weg zu ebnen.
Des Weiteren konnten wir nach der Umbenennung der Kapelle zwei weitere 
Musiker für unsere Arbeit begeistern und zum Ende dieses Jahres auch als 
neue Mitglieder der Ortsfeuerwehr Misburg begrüßen.
Auf größere Unternehmungen haben wir dieses Jahr verzichtet, da wir 1994 
das 90-jährige Bestehen der Kapelle mit allen Freunden und allen ehemaligen 
Mitmusikern begehen wollen. Den genauen Termin und den Ablauf hierzu 
werden wir im nächsten MISBURGER FEUERWEHRECHO veröffentlichen.
Fest steht jedoch schon, daß wir dieses Fest im Rahmen eines gemütlichen 
Zusammenseins in der Fahrzeughalle des Gerätehauses feiern wollen.

In die Fördende Abteilung wurden Margarete Drell, Silvia Lehndorf und 
Bernd Ceglarek aufgenommen.

Die Kapelle hat in diesem Jahr 44 Probeabende durchgeführt und 20 
Musikeinsätze geleistet. Von diesen waren 18 Einsätze dienstlich - von diesen 
wiederum waren 8 Einsätze Beerdigungen.
Die Kapelle hat zur Zeit 17 Mitglieder mit einem Durchschnittsalter von 46 
Jahren.
Wenn auch Sie ein Instrument spielen, erlernen möchten oder jemanden 
kennen, der Interesse hat, so sind Sie uns jeden Mittwoch um 20:00 Uhr im 
Gerätehaus der FF Misburg willkommen.
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Gratulationen

nut Überreichen

am 04.08.1993

am 15.06.1993

ACHTUNG ! Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe: 
Sonntag, der 23. Juni 1994

Arthur Kullik
Werner Kunze 
Valentin Bialecki

Fritz Hennemann und Frau 
Bruno Musial und Frau

Richard Wenzelmann und Frau 
Dieter Nolte
Lutz Gottschalk und Frau 
Wolfgang Bewarder und Frau 
Franz Schmitt und Frau 
Franz Eberstein und Frau

Karl-Heinz Christ und Frau 
Bernd Mildeweith und Frau 
Dirk Knauer und Frau 
Mathias Nickel und Frau 
Heinz-Friedrich Jöhrens und Frau

Paul Smolik 
Karl Kühne 
Ewald Gummert

am 28.08.1993
am 20.11.1993

am 07.06.1993
am 22.08.1993
am 03.10.1993
am 15.11.1993
am 22.11.1993
am 06.12.1993

am 19.03.1993
am 28.05.1993
am 17.06.1993
am 02.07.1993
am 27.07.1993

am 21.01.1993
am 21.07.1993
am 01.08.1993
am 28.10.1993
am 20.11.1993

am 11.08.1993
am 12.10.1993
am 01.11.1993
am 04.12.1993

am 31.08.1993
am 13.09.1993
am 05.11.1993

Den nachstehenden Kameradinnen und Kameraden wurde durch Mitglieder 
des Kommandos der Ortsfeuerwehr Misburg zu den verschiedenen Anlässen 

——i von Geschenken und Blumen herzlich gratuliert:

Zur Goldenen Hochzeit:
Kamerad
Kamerad

Zur Silberhochzeit:
Kamerad
Kamerad
Kamerad
Kamerad
Kamerad
Kamerad

Zur Hochzeit:
Kamerad
Kamerad
Kamerad
Kamerad
Kamerad

Zum 90. Geburtstag:
Kamerad Max Speth sen.

Zum 85. Geburtstag:
Kameradin Wilma Friedel
Kameradin Wanda Porrmann
Kameradin Alwine Schrader
Kameradin Anna Krause 
Kamerad Franz Böttcher

Zum 80. Geburtstag:
Kameradin Helene Janek
Kamerad
Kamerad
Kamerad

Zum 70. Geburtstag:
Kamerad
Kamerad
Kamerad

Zum 25-jährigem Geschäftsjubiläum:
Kamerad Ernst Hümann und Frau


